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Einladung zum Frankfurter Juristischen Gespräch  
 

mit  
 

Günter Hefner, Landespolizeivizepräsident 
und 

Rüdiger Wehrmann, Referatsleiter Informatik  
beim Hessischen Datenschutzbeauftragten 

 

Thema:  
 

"Neue Ermittlungsmethoden der Polizei - 
Notwendige „Waffengleichheit“ mit international organisierten Verbrechern 

und Terroristen oder Weg in den Orwell-Staat?“ 
 

am Montag, dem 27. Oktober 2008 um 19.30 Uhr im Bür gerhaus Born-
heim, Arnsburger Str. 24, Frankfurt am Main, Clubra um 3 

 
(Anfahrt mit U-Bahn-Linie 4, Station Höhenstraße) 

 
In Art. 6 der Grundrechtscharta der EU heißt es schlicht: „Jede Person hat das Recht 
auf Freiheit und Sicherheit.“ Jedoch stehen beide Ziele von jeher in einem Spannungs-
verhältnis zueinander. In diesem eröffnen technische und wissenschaftliche Neuerun-
gen nicht nur Möglichkeiten für Kriminelle und Terroristen; sie schaffen auch Chancen 
und Möglichkeiten für neue Ermittlungsmethoden und Verfahren zur polizeilichen Ge-
fahrenabwehr, wie z.B. Wohnraum- und Telefonüberwachung, Online-Durchsuchung, 
den sog. IMSI-Catcher oder die Nutzung der Biometrie.  
Über die Chancen und Risiken derartiger Polizeieinsätze für unser aller Sicherheit und 
Freiheit wollen wir uns informieren und gemeinsam diskutierten. 
  
Günter Hefner ist Jurist und arbeitete als Rechtsanwalt, Referatsleiter im Hessischen 
Innerministerium und Abteilungsleiter beim Polizeipräsidium Frankfurt. Von 1999 bis 
2000 war er Polizeipräsident von Offenbach, von 2001 bis 2003 Polizeipräsident von 
Südosthessen, seit Oktober ist er Landespolizeivizepräsident im Hessischen Ministeri-
um des Innern. 
 
Rüdiger Wehrmann ist Diplom-Mathematiker und arbeitete in einem Banken-Rechen-
zentrum, einem kommunalen Gebietsrechenzentrum und einem mittelständischen Un-
ternehmen als Organisations- und Systemprogrammierer. Seit 1989 ist er Referatsleiter 
Informatik beim Hessischen Datenschutzbeauftragten.  
 
Dr. Klaus Maier 
Vorsitzender         


